
Herz im Kurpark Weiskirchen

BOS Deutschland e.V. sorgt in zwei Rettungszentren auf
Borneo für über 400 Orang-Utans. Die meisten wurden schon
als Säugling zur Waise. Babysitterinnen lehren sie in rund acht
Jahren in der Waldschule alles, was sie für ein Überleben in
geschützten Regenwäldern können und wissen müssen.
BOS schützt auch Regenwald und forstet zerstörte
Waldgebiete wieder auf.
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Besonders die seit mehreren Jahren anhaltende Dürre hat dazu 
beigetragen, dass in Äthiopien eine große Hungerkrise 
entstanden ist. Mehr als 13 Prozent aller Kinder unter fünf 
Jahren in der Region Tigray sind unterernährt. UNICEF hilft mit 
Spezialnahrung und weiteren Maßnahmen, dass Kinder in 
diesen Gebieten wieder stark und gesund werden.
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weitergeben.

„TULPEN FÜR BROT“

0,70 €

0,80 €

Ergebnis der Aktion 25/26
Es beteiligten sich 292 Schulen, 1 Kindergarten, ein Verein, 
ein Seniorenheim, eine Privatinitiative und ein sozialthera-
peutisches Zentrum.

Es ergab sich ein Reinerlös von rund 74.894,73 €. Damit 
kann vielen Menschen-  und Tierkindern geholfen werden.
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Liebe Kinder,
ich hoffe, dass viele von euch sich für diese Idee begeistern 
können, denn gerade wegen Klimawandel und Kriegen steigt 
die Zahl der Hungernden wieder weltweit an.

Bitte achtet ggf. auf das Tragen einer Maske und die 
Einhaltung des Mindestabstands!

in unserer Welt gibt es große Not. Wir sollten etwas dagegen 
tun. Eine gute Möglichkeit ist die Teilnahme an der Aktion 
„Tulpen für Brot“.

Liebe Kinder, wenn ihr mitmacht, dürft ihr eine Tulpe im Garten 
stehen lassen. Sie  wird euch daran erinnern, dass ihr mit eurer 
Hände Arbeit Hungernden Brot gegeben und etwas für unsere 
nächsten Verwandten im Tierreich getan habt.

In diesem Herbst jährt sich die „Tulpen für Brot“-Aktion zum 34. 
Mal. Seid auch dieses Jahr dabei und helft Menschen- und 
Tierkindern in Not!

Schöpfung

Philipp Melanchthon Gymnasium Meine


